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Seit 100 Jahren

Einladung zum 
Patientenseminar
Tinnitus erleben 
heißt nicht an 
Tinnitus leiden! 
Donnerstag,  
12. März, 18 Uhr 
im Seminarraum von 
BECKER Hörakustik, 
Bonn-Bad Godesberg 

Seit 100 Jahren: Mit BECKER Hören bewahren und Tinnitus bewältigen.

Tinnitus Zentrum Bonn

Referenten: Dr. med. Ingo Wagner (Facharzt für HNO-Heilkunde), 
Dan Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), 

Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)

www.tz-bonn.de

Verstehen. 
Unterhalten. 
Dabeisein.

Ich geHöre dazu!
Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Kooperationspartner des 

Ein entspannter Tag für alle Wachtbergerinnen!

Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7
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Vorstand einstimmig in
seinen Ämtern bestätigt
Singen in Wachtberg 1922 e. V. freut sich auf
das Chorjahr 2026

von links nach rechts: Simon Kollecker, Lea Knabe, Cindy Glauer, Irisvon links nach rechts: Simon Kollecker, Lea Knabe, Cindy Glauer, Irisvon links nach rechts: Simon Kollecker, Lea Knabe, Cindy Glauer, Irisvon links nach rechts: Simon Kollecker, Lea Knabe, Cindy Glauer, Irisvon links nach rechts: Simon Kollecker, Lea Knabe, Cindy Glauer, Iris
Rudat-Schwarz, Marion Hoffmann, Susanne MarkertRudat-Schwarz, Marion Hoffmann, Susanne MarkertRudat-Schwarz, Marion Hoffmann, Susanne MarkertRudat-Schwarz, Marion Hoffmann, Susanne MarkertRudat-Schwarz, Marion Hoffmann, Susanne Markert

Die Sängerinnen und Sänger der
Chorgemeinschaft Singen-in-
Wachtberg können sich in dem
neuen Chorjahr auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freuen.
Auf der Jahreshauptversamm-
lung Anfang Februar gab der Vor-
stand zunächst einen Überblick
über die Aktivitäten des Chores
im vergangenen Jahr wie das
Maiansingen, das Konzert „Chor
trifft Herz“ während der Wacht-
berger Kulturwochen und das
weihnachtliche Konzert im
Henseler Hof als Auftakt des Lich-
termarkts in Niederbachem.
Weiterhin ist die Teilnahme am
Rosenmontagszug und die Mit-
wirkung mit einem eigenen Stand
an dem von der Gemeinde ver-
anstalteten „Markt der Möglich-
keiten“ zu nennen. Als sehr po-
sitiv wurde die Stimmbildung mit
Christine Gogolin bewertet.
In diesem Jahr wird es richtig
spannend mit „Nette Begeg-
nung“: Unter dieses Motto wird
das Konzert im Rahmen der
Wachtberger Kulturwochen ge-
stellt. Außerdem tritt der Chor
beim Maiansingen, dem Baache-
mer Straßenfest und dem Weih-

nachtskonzert anlässlich des
Niederbachemer Lichtermarktes
auf. Zusätzlich gibt es wieder
Stimmbildungstermine und be-
sondere Probensonntage. Chor-
leiter Cristian Lang unterstützt
die Chorgemeinschaft auch
weiterhin mit eigenen Arrange-
ments und Musikdateien.
Bei der turnusgemäßen Neuwahl
des Vorstands wurden Iris Rudat-
Schwarz als Vorsitzende und Cin-
dy Glauer als Schriftführerin ein-
stimmig bestätigt, desgleichen
Marion Hoffmann als Notenwar-
tin. Schatzmeisterin Lea Knabe
vervollständigt den geschäftsfüh-
renden Vorstand. Neu gewählt
wurde Susanne Markert als Me-
dienbeauftragte, da Simon Koll-
ecker den Verein leider aus pri-
vaten Gründen verlässt. Ebenso
neu gebildet wurde der Beirat,
der dem Vorstand bei vielen Auf-
gaben hilfreich zur Seite steht.
Zum Abschluss der Jahreshaupt-
versammlung waren sich alle An-
wesenden einig, mit ihrer Begeis-
terung und Spaß beim Singen
auch im laufenden Jahr wieder
neue Sänger und Sängerinnen ge-
winnen zu können.

Lieder, Gedichte und ein
wenig Zauberei
Oliver Steller lässt Kinderaugen strahlen

Ließem. (ml) Oliver Steller begeis-
tert mit Liedern, Gedichten und
ein wenig Zauberei - begleitet von
seiner Gitarre Frieda. Ein fröhli-
ches, poetisches Programm, das
Kinderaugen strahlen lässt.
„Olli“ und seine Gitarre „Frieda“
spielen auf wunderbare Art und
Weise mit Gedichten von Heine,
Fontane, Goethe, Morgenstern
und natürlich auch zeitgenössi-
schen Dichtern wie Peter Maiwald.
Die bekannten Texte werden von
ihren etwas angestaubt wirken-
den Sockeln befreit und laden zu
lyrischen Experimenten nicht nur
für die Ohren ein, denn Mitsin-
gen, -sprechen, und -denken ist

angesagt. Nicht Rhythmus und
Versmaß, sondern „Spaß mit Spra-
che“ steht im Vordergrund dieser
unterhaltsamen Stunde!
Oliver Stellers Kinderprogramm
ist mit dem Preis der Deutschen
Schallplattenkritik ausgezeich-
net.
www.oliversteller.de
Eintritt: Erwachsene 12 Euro und
Kinder 8 Euro
Karten sind im Rathaus Berkum
erhältlich.
Sonntag, 15. März, 15 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
53343 Wachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Ort.
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Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik
Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale VVVVVerererereranstaltungen peranstaltungen peranstaltungen peranstaltungen peranstaltungen per
TTTTTeams:eams:eams:eams:eams:
Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de
Die Kraft der KonversationDie Kraft der KonversationDie Kraft der KonversationDie Kraft der KonversationDie Kraft der Konversation
Donnerstag, 26. Februar
um 15 Uhr
Referent: Lukas Kiebel,
Firma Signia

Tinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht anTinnitus erleben heißt nicht an
Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!Tinnitus leiden!
Das Expertenteam des TZB stellt
bewährte wie neue Therapie-
möglichkeiten bei Tinnitus vor
und beantwortet konkrete Fra-
gen der Teilnehmenden, um in-
dividuelle Lösungen gemeinsam
zu erarbeiten.
Donnerstag, 12. März, 18 Uhr

Anzeige

Referenten: Expertenteam des
Tinnitus-Zentrum-Bonn
Ort: Alte Bahnhofstraße 16, Bonn-
Bad Godesberg

Expertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), DanExpertenteam des Tinnitus-Zentrum-Bonn: Dr. med. Ingo Wagner, (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dan
Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),Hilgert-Becker (Hörakustikmeister, Audiotherapeut), Patricia Lista (Audio- und Verhaltenstherapeutin),
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)Dipl.-Psych. Martin Junghöfer (Psychologischer Psychotherapeut)

Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehen im Café understehen im Café understehen im Café understehen im Café understehen im Café und
RestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurant
Dienstag, 17. März, 15 Uhr
Referenten:

Alexander Brühl, Kevin Struß
Ort:
Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

Spannende Entdeckungsreise durch das Sonnensystem
Projektwochen zum Thema „Weltraum“

Villip. Eine ganze Woche lang
drehte sich an der Villiper Grund-
schule alles um Sonne, Mond und
ferne Galaxien. Im Rahmen der
Projektwoche „Weltraum“ bega-
ben sich die Schülerinnen und
Schüler auf eine spannende Ent-
deckungsreise durch das Sonnen-
system - kreativ, forschend und
mit viel Begeisterung.
Mit großer Fantasie und hand-
werklichem Geschick bauten die
Klassen das Sonnensystem in
Schuhkartons nach. Planeten
schwebten an Fäden, Umlaufbah-
nen wurden sorgfältig gestaltet
und jedes Modell zeigte ein-
drucksvoll, wie viel Mühe und
Wissen in den kleinen Kunstwer-
ken steckte. Parallel dazu arbei-

teten die Kinder an
sogenannten Lap-
books, in denen sie
ihr neu erworbenes
Wissen über Plane-
ten, Monde und die
Sonne wissen-
schaftlich aufberei-
teten. Klappkarten,
Zeichnungen und
kurze Texte mach-
ten die komplexen

Freude am Entdecken. Ermög-
licht wurde dieses besondere
Projekt durch die großzügige Un-
terstützung des Fördervereins
der Villiper Grundschule. Gerne
können sie Mitglied werden und
auch bei tollen Projekten unter-
stützen.

Inhalte anschaulich und alters-
gerecht.
Ein besonderes Highlight bildete
der Abschluss der Projektwoche:
der Besuch eines Planetariums.
In der Turnhalle der Schule wur-
de ein kleines, mobiles Planeta-
rium aufgebaut, das die Kinder
in eine faszinierende Sternenwelt
entführte. Unter der Kuppel konn-
ten sie Sternbilder entdecken,
Planeten bestaunen und den
nächtlichen Himmel aus nächs-
ter Nähe erleben - ein unver-
gessliches Erlebnis, das bei vie-
len für staunende Augen sorgte.
Die Projektwoche zeigte ein-
drucksvoll, wie Lernen über den
Unterricht hinaus gelingen kann:
kreativ, praxisnah und mit viel

Mit vielen neuen Eindrücken
und einem erweiterten Blick
in den Himmel kehrten die
Kinder schließlich in den
Schulalltag zurück - die Faszi-
nation für den Weltraum jedoch
wird sicher noch lange nachwir-
ken.
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„Hilfe am Ende des Lebens“
Vortrag im Haus der Familie

Gemeinsam für ein
sauberes und grünes Villip
Dorfrandreinigung mit Pflanzaktion am
21. März

Musikalische Orte, an
denen man bleiben möchte
Almost Nailed It und Thanh Mai Kieu im
Köllenhof

Willkommen Frühling! Wir
binden einen Osterkranz
DIY-Workshop mit Floristin Maria Blum im
Kath. Familienzentrum
Nach den vielen grauen Winter-
tagen ist die Sehnsucht nach
warmen Sonnenstrahlen, grünen
Wiesen und bunten Blumen
überall zu spüren. Wer sich ein
kleines Stück Frühling schon vor
dessen kalendarischem Beginn
in die eigenen vier Wände holen
möchte, sei herzlich zum kreati-
ven Workshop „Willkommen
Frühling! Wir binden einen ös-
terlichen Kranz“ eingeladen,
der am Mittwoch, 18. März, um
19 Uhr, im Familienzentrum NRW
St. Maria Rosenkranzkönigin
(Am Bollwerk 13, Berkum) statt-
findet.
Floristin Maria Blum zeigt
Schritt für Schritt, wie sich mit
saisonalen Zweigen, Naturma-
terialien und Dekostücken wie

Wachteleiern, kleinen Zwiebeln
oder Federn ein stilvoller, öster-
licher Frühlingskranz binden
lässt. Ob für die Haustür, für den
Esstisch, für sich selbst oder als
Geschenk - am Ende des Abends
hält jeder sein eigenes selbst-
gemachtes Unikat in Händen.
Die Kosten für den Workshop be-
tragen 25 Euro (Bezahlung bar
vor Ort am Workshopabend).
Dafür erhalten die TeilnehmerIn-
nen einen Kranzrohling sowie
eine Fülle an saisonalen Mate-
rialien, um diesen ganz nach Be-
lieben gestalten zu können.
Da die Teilnehmerzahl limitiert ist,
bitten wir um Anmeldung bei
Tanja Kuhl, Koordinatorin des
Familienzentrums, unter
Tanja.Kuhl@katholino.de.

Am Dienstag, 3. März, findet im
Haus der Familie, Bonn, Friesen-
straße 6, von 18 bis 19:30 Uhr, ein
kostenloser Vortrag zum Thema
„Hilfe am Ende des Lebens“ statt.
Die Palliativmedizinerin Dr. Astrid
Lueg begleitet seit 2012 schwer-
und unheilbar kranke Menschen
und Zugehörige in ihrer gewohn-
ten und vertrauten Umgebung.
Mit ihrem Vortrag erläutert sie
die wichtige Rolle des Palliativ-
teams in der Unterstützung von
Menschen am Ende ihres Lebens.

Das Thema ist sensibel und von
großer Bedeutung, sowohl für die
Betroffenen als auch für ihre Zu-
gehörigen. Ziel dieses Vortrags ist
es, Informationen über die Aufga-
ben des Palliativteams zu geben,
häufige Fragen zu beantworten
und Angehörigen Mut zu machen
sowie praktische Ratschläge an
die Hand zu geben.
Anmeldung zum Kurs C803A un-
ter 0228-373660
info-hdf@ekir.de oder über die
Homepage www.hdf-bonn.de.

(hf) Villip räumt auf und pflanzt
zugleich für die Zukunft: Am Sams-
tag, 21. März, findet die diesjäh-
rige Dorfrandreinigung mit an-
schließender Pflanzaktion statt.
Organisiert wird die Aktion vom
Villiper Heimatverein, unterstützt
von zahlreichen örtlichen Grup-
pen und engagierten Bürgerinnen
und Bürgern. Auch das Villiper Ju-
gendhaus ist in diesem Jahr aktiv
in die Organisation eingebunden
und fungiert als einer der zentra-
len Startpunkte der Aktion.
Um 10 Uhr beginnen die Sammel-
und Pflanzarbeiten parallel an drei
Treffpunkten im Ort: am Villiper
Jugendhaus, am Kirchplatz sowie
am Rödder Treff. Von dort aus zie-
hen die Helferinnen und Helfer los,
um die Dorfränder von Müll zu
befreien, mögliche Pflanzflächen
vorzubereiten und diese anschlie-
ßend zu bepflanzen. Ziel der Ver-
anstaltung ist es nicht nur, das
Ortsbild nachhaltig zu verschö-
nern, sondern auch das gemein-
schaftliche Engagement für Um-
welt- und Naturschutz zu stärken.

Neben dem Villiper Heimatverein
haben bereits zahlreiche Gruppen
ihre Teilnahme zugesagt, darunter
die Unterkunft für Geflüchtete,
das Villiper Jugendhaus, die Ju-
gendfeuerwehr, das Villiper Fami-
lienzentrum, das Rödder Erzähl-
café, der Nachhaltigkeitsverein
sowie die Holzemer Crew um To-
bias Teichner.
Gerne gesehen sind auch weitere
Unterstützungen aus der Bürger-
schaft:
Wer die Aktion mit Essensspen-
den, etwa durch Kuchen oder an-
dere kleine Leckereien für die
Helferinnen und Helfer, unterstüt-
zen möchte, ist herzlich eingela-
den, sich einzubringen.
Nach Abschluss der Arbeiten sind
alle Beteiligten zu einer gemein-
samen Stärkung eingeladen. Die
Verpflegung findet im Villiper Ju-
gendhaus sowie im Rödder Treff
statt.
Alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich eingela-
den, am 21. März mit anzupa-
cken.

Ließem. (ml) Irgendwo im Groß-
raum Pop/Rock, Jazz und improvi-
sierter Musik zu Hause, entwickelt
das Trio „[Almost Nailed It]“ seine
eigene Klangsprache: starke und
eingängige Melodien, mal in ma-
ximaler Reduktion und dann wieder
mit monumentaler Kraft - „[Alm-
ost Nailed It]“ erschafft Orte, an
denen man bleiben möchte.
Björn Müller - Gitarre, Johannes
Pfingsten - Drums, Christian Kuss-
mann - Bass.
Als ganz besonderens Highlight
wird die Sängerin Thanh Mai Kieu
zu Gast sein. Mit ihrer einmali-
gen Stimme und Präsenz geht je-
der Ton direkt ins Herz.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.

Freitag, 20. März, 20 Uhr
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
53343 Wachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Ort.
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Ambulantes Gesundheitszentrum Rhein-Sieg-Kreis

TAG DER OFFENEN TÜRTAG DER OFFENEN TÜR

VORTRÄGE im 2. Obergeschoss

10.30 Uhr  Lungenerkrankungen in Bewegung
 Priv. Doz. Dr. med. Stefan Pabst                                                                                                    
 Pneumologe
 Lungenpraxis Bonn

12.00 Uhr  Arthrose und Knorpelschaden: Das Behandlungsspektrum vom 
Gelenkerhalt zum Gelenkersatz. Was hilft wann?

 Dr. med. Holger Haas  
 Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie & Sportmedizin
 Dr. med. Jochen Müller-Stromberg  
 Chefarzt Allg. Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin
 Gemeinschaftskrankenhaus Bonn Haus St. Petrus

14.30 Uhr Akuter Herzinfarkt-Vorbeugen, Erkennen, Handeln
 PD Dr. med. Luciano Pizzulli 
 Chefarzt  Kardiologie
 Gemeinschaftskrankenhaus Bonn Haus St.Petrus

ATTRAKTIONEN
 GANGANALYSE UND GANGTHERAPIE  
  mit Gewichtsentlastungssystem und integrierter Druckmessplatte.

DIGITALE FITNESSGERÄTE (MILON) 
 Kostenloses Training/Screening- & Beweglichkeitstests

VERGÜNSTIGTE WERTEKARTEN

SPIROMETRIE – LUNGENFUNKTIONSTESTUNG

WEITERE KOSTENLOSE PROGRAMMPUNKTE:
 Blutdruckmessung
 Handkraftmessung
 Hydrojetmassage
 Workshops Atemtherapie

… UND VIELES MEHR

KURSE
im 1. Obergeschoss – Gruppenraum 1

 10.30 Uhr  Rückenfit
11.30 Uhr  Tanzen für alle
12.30 Uhr   Psychomotorik –  

Bewegung für Körper,  
Geist und Seele

13.30 Uhr  Yoga zum Mitmachen
14.30 Uhr  Rückenfit

Leckere Speisen 
und Getränke 
aus dem 
Bistro Balance

www.siegreha.de
info @ siegreha.de
Tel.: 0 22 42|96 98 80

siegreha

Sieg Reha GmbH

Sieg Reha 2.0 in Alfter

Samstag, 14.03.2026 · 10 bis 16 Uhr
Konrad-Zuse-Str. 5 · 53347 Alfter
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Hinweis

Sitzungen

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen
rechtsverbindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde
Wachtberg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus,
Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 02.03.2026 bis

16.03.2026. Die Bekanntmachung der Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft II Pech erfolgte bereits am
17.02.2026. Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de abrufbar.

RatssitzungRatssitzungRatssitzungRatssitzungRatssitzung
Mittwoch, 11. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 18:00 UhrMittwoch, 11. März 2026, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 2. Sitzung vom

11.12.2025 des Rates der Gemeinde Wachtberg -öffentlicher Teil-
und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen für den Baubetriebshof; hier:

Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
4. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung der Teilnehmergemeinschaft

Flurbereinigung Wachtberg
5. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die 2. Sitzung vom 11.12.2025

des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentlicher Teil- und
Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Grundstücksangelegenheiten
2.1 Grundstücksangelegenheit Gemarkung Ließem
2.2 Grundstücksangelegenheit Gemarkung Niederbachem
2.3 Grundstückangelegenheit Gemarkung Adendorf
2.4 Gemarkung Oberbachem
2.5 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Berkum

3. Anfragen und Mitteilungen
Ortsausschuss LießemOrtsausschuss LießemOrtsausschuss LießemOrtsausschuss LießemOrtsausschuss Ließem
Montag, 9. März 2026, 19:00 UhrMontag, 9. März 2026, 19:00 UhrMontag, 9. März 2026, 19:00 UhrMontag, 9. März 2026, 19:00 UhrMontag, 9. März 2026, 19:00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14, Ließem Ließem Ließem Ließem Ließem
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ideenschmiede Ließem
3. Grundhafte Sanierung der K14 in Ließem
4. Straßensanierung in Ließem innerorts
5. Sachstand Parksituation Wattendorfer Weg und Am Pfirsichhang
6. Anpassung der Geschwindigkeitsbegrenzung im Bereich „Am Rog-

genacker“ und Herstellung von Fahrbahnmarkierungen auf der
Oberbachemer Straße

7. Sachstand neue Benutzungsordnung und Entgelttarife für den Köl-
lenhof in Ließem

8. Verschiedenes
JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg II Pachtberg II Pachtberg II Pachtberg II Pachtberg II Pechechechechech
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
Dienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 17. März 2026, 19:00 Uhr
Hotel GörresHotel GörresHotel GörresHotel GörresHotel Görres,,,,, Holzemer Str Holzemer Str Holzemer Str Holzemer Str Holzemer Str..... 1, 1, 1, 1, 1,     VVVVVillipillipillipillipillip
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht und Genehmigung der Niederschrift vom 18.3.2025
3. Bericht über die Vorstandssitzung vom 13.1.2026
4. Bericht des Datenschutzbeauftragten
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung von Vorstand und Kassierer
8. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2026/27
9. Wahl der Kassenprüfer und Vertreter

10. Bericht von der Waldflurbereinigung
11. Bericht des Jagdpächters über das abgelaufene Jagdjahr
12. Aktueller Stand des Jagdpachtverhältnisses
13. Verschiedenes
Im Anschluss wird ein kleiner Imbiss gereicht. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten. Jeder Jagdgenosse kann sich durch eine volljährige
und geschäftsfähige Person vertreten lassen. Dies bedarf einer schrift-
lichen Vollmacht. Gleiches gilt für Familienangehörige und Vertreter
juristischer Personen. Grundbesitzwechsel und eine Änderung der
Bankverbindung bitte ich zu melden, um eine reibungslose Auszahlung
der Jagdpacht zu gewährleisten.
FFFFForstbetriebsgemeinschaft „Drorstbetriebsgemeinschaft „Drorstbetriebsgemeinschaft „Drorstbetriebsgemeinschaft „Drorstbetriebsgemeinschaft „Drachenfelser Ländchen“ wachenfelser Ländchen“ wachenfelser Ländchen“ wachenfelser Ländchen“ wachenfelser Ländchen“ w.V.V.V.V.V.....
JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
Freitag, 20. März 2026, 19:00 UhrFreitag, 20. März 2026, 19:00 UhrFreitag, 20. März 2026, 19:00 UhrFreitag, 20. März 2026, 19:00 UhrFreitag, 20. März 2026, 19:00 Uhr
Gaststätte „Zu den Linden“,Gaststätte „Zu den Linden“,Gaststätte „Zu den Linden“,Gaststätte „Zu den Linden“,Gaststätte „Zu den Linden“, Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr..... 24-26, 24-26, 24-26, 24-26, 24-26, Berkum Berkum Berkum Berkum Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Dr. Christoph Abs
2. Bericht des Geschäftsführers über Mitgliederbestand und Mit-

gliedsfläche
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5.

a.) Entlastung des Vorstandes
b.) Entlastung des Geschäftsführers

6. Haushaltsplan 2026
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Ausführung von Vertretern des Landesbetriebs Wald und Holz

NRW zur Zukunft der Betreuung und zur aktuellen Forstwirt-
schaftslage

9. Planung einer Waldlehrfahrt
10. Verschiedenes
JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg III,achtberg III,achtberg III,achtberg III,achtberg III, Ließem/Gimmersdorf Ließem/Gimmersdorf Ließem/Gimmersdorf Ließem/Gimmersdorf Ließem/Gimmersdorf
GenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlung
Dienstag, 24. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 24. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 24. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 24. März 2026, 19:00 UhrDienstag, 24. März 2026, 19:00 Uhr
Hotel GörresHotel GörresHotel GörresHotel GörresHotel Görres,,,,, Holzemer Str Holzemer Str Holzemer Str Holzemer Str Holzemer Str..... 1, 1, 1, 1, 1,     VVVVVillipillipillipillipillip
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift der Genossen-

schaftsversammlung vom 26. März 2025
3. Vorlage der Jahresrechnung 2025 / 2026
4. Kassenprüfbericht 2025 / 2026
5. Datenschutzbericht 2025 / 2026
6. Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung des Schriftführers und Kassierers
8. Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpachtanteile 2026
9. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2026 / 2027
10. Neuwahl des Jagdvorstehers und des Jagdvorstandes
11. Neuwahl des Schriftführers und Kassierers
12. Wahl der Kassenprüfer
13. Sachstandsbericht zur Nutzung der Drohne zur Kitzrettung
14. Sachstandsbericht zu den gepflanzten Blauglockenbäumen in Ließem
15. Verschiedenes
In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse/in
durch eine andere volljährige und geschäftsfähige Person vertreten
lassen. Personengemeinschaften und juristische Personen des öffent-
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lichen Rechtes haben einen Vertreter zu bevollmächtigen. Die Vertre-
ter bedürfen einer schriftlichen Vollmacht, die dem Vorsitzenden vor
Beginn der Genossenschaftsversammlung vorzulegen ist. Grundbe-
sitzwechsel sowie eine Änderung der Bankverbindung teilen Sie bitte
dem Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft mit, damit eine reibungslo-
se Auszahlung der Jagdpacht erfolgen kann.
JJJJJagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft WWWWWachtberg achtberg achtberg achtberg achtberg VVVVV,,,,, Oberbachem/Züllighoven Oberbachem/Züllighoven Oberbachem/Züllighoven Oberbachem/Züllighoven Oberbachem/Züllighoven
GenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlungGenossenschaftsversammlung
Mittwoch, 25. März 2026, 19:00 UhrMittwoch, 25. März 2026, 19:00 UhrMittwoch, 25. März 2026, 19:00 UhrMittwoch, 25. März 2026, 19:00 UhrMittwoch, 25. März 2026, 19:00 Uhr
Hofcafé Hofcafé Hofcafé Hofcafé Hofcafé Wilwerscheid,Wilwerscheid,Wilwerscheid,Wilwerscheid,Wilwerscheid, Dreikönigenstr Dreikönigenstr Dreikönigenstr Dreikönigenstr Dreikönigenstr..... 25, 25, 25, 25, 25, Oberbachem Oberbachem Oberbachem Oberbachem Oberbachem
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift über die Genos-

senschaftsversammlung vom 27. März 2025
3. Vorlage der Jahresrechnung 2025 / 2026
4. Kassenprüfbericht 2025 / 2026
5. Datenschutzbericht 2025 / 2026
6. Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung des Schriftführers und Kassierers
8. Neuwahl eines 2. Beisitzers / einer 2. Beisitzerin
9. Beschlussfassung über die Jagdpachtanteile 2026
10. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes 2026 / 2027
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Bericht des Jagdpächters zum zurückliegenden Jagdjahr

13. Bericht über die Abgrenzung der Jagd Oberbachem-Züllighoven
zur Eigenjagd Lungstras-Nölle im Bereich der Gemarkung Züllig-
hoven

14. Sonstiges
In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse/in
durch eine andere volljährige und geschäftsfähige Person vertreten
lassen. Personengemeinschaften und juristische Personen des öffent-
lichen Rechtes haben einen Vertreter zu bevollmächtigen. Die Vertre-
ter bedürfen einer schriftlichen Vollmacht, die dem Vorsitzenden vor
Beginn der Genossenschaftsversammlung vorzulegen ist.
Grundbesitzwechsel sowie eine Änderung der Bankverbindung teilen
Sie bitte dem Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft mit, damit eine
reibungslose Auszahlung der Jagdpacht erfolgen kann.

 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
 

Wir feiern den
Weltfrauentag in
Wachtberg
Mit Yoga und Entspannung

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Wachtberg (bp) - Am Sonntag,
dem 08.03.202608.03.202608.03.202608.03.202608.03.2026, dem WWWWWelt-elt-elt-elt-elt-
frauentagfrauentagfrauentagfrauentagfrauentag, möchte die Gemein-
de Wachtberg allen Wachtber-
gerinnen einen besonderen
Yoga- und Entspannungstag
schenken.
Zertifizierte Yoga- und Entspan-
nungslehrerinnen aus der Regi-
on gestalten ein abwechslungs-
reiches Programm aus sanften
oder kraftvollen Yogaeinheiten,

Atemübungen, Klängen und Tie-
fenentspannung.
Alle Frauen aus Wachtberg sind
herzlich eingeladen, Teil dieser
Gemeinschaft zu werden.
Details siehe Programm!
Gut zu wissen: Folgen Sie uns auf
Social Media, um in den nächsten
Wochen die Lehrerinnen kennen-
zulernen und mehr über diesen
besonderen Frauentag zu erfah-
ren!
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Direkt vor Ort
Bürgermeister Swen Christian besucht alle 16 Dörfer
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Hinweis zu den Abwassergebührenbescheiden der AöR
Fehler im Informationsschreiben zu den Abwassergebührenbescheiden der Gemeindewerke
Wachtberg, AöR

Bürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen ChristianBürgermeister Swen Christian

Wachtberg (mt) - Bürgermeister
Swen Christian lädt alle Wacht-
bergerinnen und Wachtberger

herzlich zu den Terminen in sämt-
lichen Dörfern ein - von Adendorf
bis Züllighoven, vom kleinsten
Dorf Klein-Villip bis zum größten:
Niederbachem. „Mir ist es wich-
tig, die Anliegen der gesamten
Bevölkerung zu hören. Wo könnte
man das besser als bei den Men-
schen vor Ort?“, betont Swen
Christian.
Die Themen sind so vielfältig wie
die Ortsteile selbst: Mal geht es
um Straßen und Wege, mal um
neue Projekte, mal um persönli-
che Anliegen. Eine Anmeldung ist
nicht nötig - einfach vorbeikom-
men, zuhören, mitreden oder Fra-
gen stellen.
Neben den allgemeinen Terminen
vor Ort werden auch Gesprächs-

formate für Seniorinnen und Seni-
oren, Jugendliche, Eltern, Ehren-
amtliche und Gewerbetreibende
stattfinden. Die Termine dafür
werden zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben.
Wichtiger Hinweis: Die Termine

sind vorläufig und können sich
kurzfristig ändern. Aktuelle Infor-
mationen finden Sie auf
www.wachtberg.de und auf Insta-
gram: https://www.instagram.com/
gemeinde_wachtberg/ oder über
unten stehende QR-Codes.

Wachtberg (mh) - Den kürzlich
versandten Abwassergebührenbe-
scheiden der Gemeindewerke
Wachtberg, AöR ist ein Informati-
onsschreiben beigefügt. In diesem

ist irrtümlich die Rede von unver-
änderten Gebührensätzen für das
Jahr 2026.
Wie den aufgeführten Gebühren-
sätzen entnommen werden kann,

wurden die Gebühren (Schmutz-
wassergebühr und die Grundge-
bühr „Schmutzwasser“) aufgrund
der Beschlüsse des Verwaltungs-
rats der Gemeindewerke und des

Rates der Gemeinde Wachtberg
für das Jahr 2026 geändert. Die
im Abwassergebührenbescheid
genannten Gebührensätze sind
richtig.
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Begleitung am Lebensende
Der Hospizverein Bonn e.V. stellt sich vor
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Energie Dialog in Wachtberg
Photovoltaik und Solarthermie - Effiziente Energielösungen für Ihr Haus

Joachim HarderJoachim HarderJoachim HarderJoachim HarderJoachim Harder

Wachtberg (ka) - Wenn ein Mensch
schwer erkrankt ist und sich dem
Lebensende nähert, stellen sich für
Betroffene und Angehörige viele
Fragen. Der Hospizverein Bonn e.V.
begleitet Menschen in dieser sen-
siblen Lebensphase und bietet Un-
terstützung, Zeit und menschliche
Nähe.
Im Mittelpunkt der Arbeit steht
zum einen die Sterbebegleitung
schwerstkranker und sterbender
Menschen. Ziel ist es, bis zuletzt
ein würdevolles Leben zu ermögli-
chen - unabhängig von Herkunft,
Religion oder Lebenssituation.
Zum anderen endet die Arbeit des
Hospizvereins nicht mit dem Tod
eines Menschen. Auch in der Zeit
der Trauer bietet der Verein Ge-
spräche, Beratung und Begleitung
für Angehörige an. Trauer braucht
Raum, Zeit und Verständnis - all
das findet hier einen geschützten
Rahmen. In einer Phase, die oft
von Sorge, Erschöpfung und Unsi-

cherheit geprägt ist, ist es hilf-
reich, einen verlässlichen An-
sprechpartner an der Seite zu wis-
sen. Hospizarbeit bedeutet vor al-
lem eines: da sein.
Die geschulten 60 ehrenamtlichen
Begleiterinnen und Begleiter des
Vereins begleiten Menschen in ih-
rer vertrauten Umgebung - zu Hau-
se, in Pflegeeinrichtungen oder im
Krankenhaus. Sie nehmen sich Zeit
für Gespräche, hören zu, halten
aus und geben Halt. Medizinische
oder pflegerische Aufgaben stehen
dabei nicht im Vordergrund, son-
dern der Mensch mit seinen indi-
viduellen Bedürfnissen. Alle Be-
gleiterinnen und Begleiter werden
in qualifizierten Kursen sorgfältig
auf ihre Aufgabe vorbereitet und
während ihrer Tätigkeit regelmä-
ßig begleitet und unterstützt.
Der Verein führt auch verschiede-
ne andere Aufgaben aus, so z.B.
allgemeine Beratung zu Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht,
Teilnahme und Aktivitäten in ver-
schiedenen Gremien, Öffentlich-
keits- und Bildungsarbeit, Trauer-
oase, Trauerkurse, Trauer- Einfüh-
rungsgespräche, Meditations- An-
gebote, Letzte Hilfe Kurse.
Der Hospizverein Bonn e.V. wurde
1997 gegründet, hat 340 Vereins-
Mitglieder und wird im nächsten
Jahr sein 30-jähriges Bestehen fei-
ern.

Kurzum: die Nachfrage nach Un-
terstützung und empathischer
Begleitung ist deutlich angestie-
gen und fordert immer mehr Ka-
pazitäten des Vereins; gerade bei
einer ständig alternden Gesell-
schaft wird dies auch weiter der
Trend sein. Das Thema „Sterben“
wird immer mehr enttabuisiert und
tritt stärker denn je in das Be-
wusstsein der Menschen.
Ein Ein Ein Ein Ein Angebot auch für Angebot auch für Angebot auch für Angebot auch für Angebot auch für WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Der Hospizverein Bonn ist fest in

der Region verankert und steht
von Beginn an auch Bürgerinnen
und Bürgern aus Wachtberg of-
fen. Wir sind für Sie da.
Mitmachen und unterstützen!Mitmachen und unterstützen!Mitmachen und unterstützen!Mitmachen und unterstützen!Mitmachen und unterstützen!
Weitere Informationen erhalten
Interessierte direkt beim Hospiz-
verein Bonn e.V., Junkerstr. 21,
53177 Bonn - Bad Godesberg
Tel.: 0228 / 62 90 69 00.
www.hospizverein-bonn.de
(J. Harder, Vorsitzender Bonner
Hospizverein e.V.)

Wachtberg (rc) - Die Nutzung
von Sonnenenergie bietet viele
Vorteile: Solarmodule und So-
larkollektoren helfen nicht nur,
die Energiekosten zu senken.
Gleichzeitig machen sie Haus-
halte unabhängiger von fossilen
Energieträgern und leisten ei-
nen starken Beitrag zum Klima-
schutz.
Hierbei lassen sich beide Tech-
nologien gut ergänzen.
Stephan Herpertz (Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale
NRW) gibt einen neutralen Über-
blick über die Möglichkeiten,
wie Eigenheimbesitzer die Kraft

der Sonne für die Energiepro-
duktion nutzen können, gibt
Tipps von der Planung bis zum
praktischen Einsatz und beant-
wortet Ihre Fragen.
Nutzen Sie diese Gelegenheit
für einen direkten Austausch!
Wann: Donnerstag,Wann: Donnerstag,Wann: Donnerstag,Wann: Donnerstag,Wann: Donnerstag,
05.03.2026, 18:00 - 19:30 Uhr05.03.2026, 18:00 - 19:30 Uhr05.03.2026, 18:00 - 19:30 Uhr05.03.2026, 18:00 - 19:30 Uhr05.03.2026, 18:00 - 19:30 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o:     Aula der Hans-Dietrich-Aula der Hans-Dietrich-Aula der Hans-Dietrich-Aula der Hans-Dietrich-Aula der Hans-Dietrich-
GenscherGenscherGenscherGenscherGenscher-Schule-Schule-Schule-Schule-Schule,,,,, Stumpeberg- Stumpeberg- Stumpeberg- Stumpeberg- Stumpeberg-
weg 5,weg 5,weg 5,weg 5,weg 5, 53343  53343  53343  53343  53343 WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfreikostenfreikostenfreikostenfreikostenfrei.
Aus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen Gründen
wird bis zum 4.wird bis zum 4.wird bis zum 4.wird bis zum 4.wird bis zum 4. März um  März um  März um  März um  März um An-An-An-An-An-
meldung anmeldung anmeldung anmeldung anmeldung an

klima@wachtberg.de oder tele-klima@wachtberg.de oder tele-klima@wachtberg.de oder tele-klima@wachtberg.de oder tele-klima@wachtberg.de oder tele-
fonisch unter 0228/9544-240fonisch unter 0228/9544-240fonisch unter 0228/9544-240fonisch unter 0228/9544-240fonisch unter 0228/9544-240
gebeten.gebeten.gebeten.gebeten.gebeten.
Eingeladen sind Bürgerinnen und
Bürger der Klimaregion Rhein-
Voreifel (Alfter, Bornheim, Me-
ckenheim, Rheinbach, Swisttal
und Wachtberg). Die Veranstal-
tung ist Teil der interkinterkinterkinterkinterkommuna-ommuna-ommuna-ommuna-ommuna-
len „Energie-Dialoge“len „Energie-Dialoge“len „Energie-Dialoge“len „Energie-Dialoge“len „Energie-Dialoge“: Über
das gesamte Jahr hinweg finden
abwechslungsreiche Formate in
allen beteiligten Städten und
Gemeinden statt - von informa-
tiven Vorträgen über Klimaspa-
ziergänge bis hin zu praxisna-
hen Austauschmöglichkeiten mit

den Energie-Experten der Ver-
braucherzentrale NRW.
Eine aktuelle Übersicht der Ter-
mine und Veranstaltungsorte fin-
den Sie online unter den Web-
seiten der Klimaregion
(www.klima-rv.de/sei-dabei) und
der Energieagentur Rhein-Sieg
(https://energieagentur-rsk.de/
termine/).
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Weltenöffner
ausgezeichnet. Verdient.
Jubiläumsehrenamtskarten für Maria Kell
und Corina Homeyer

KI für die Vereinsarbeit
clever nutzen

Martin Müller and The Art
of Brazil Guitar
Einflüsse von Bossa Nova, Brazilguitar & Jazz

Wachtberg (ka) - Die Ehrenamts-
koordination der Gemeinde
Wachtberg und der Bürgerverein
Werthhoven e.V. laden herzlich zu
einer Auftaktveranstaltung ein, bei
der sich alles um Künstliche Intel-
ligenz und mögliche Anwendungen
in und für die Vereinsarbeit dreht.

Die Auftaktveranstaltung findet am
04.03.2026 von 18:00 bis 20:00 Uhr
im Pössemer Treff (Weißer Weg) in
Werthhoven statt. Um Anmeldung
wird gebeten (maximal 2-3 Perso-
nen pro Verein/Initiative) unter:
ehrenamtskoordination@wachtberg.de
oder 0228/35026237

Der Gitarrist Martin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin Müller ist ein
Solitär in der großen weiten Welt
der Gitarre.
Er spielt eine mit Nylonsaiten be-
spannte akustische Gitarre und ver-
bindet damit die Tradition der BRA-BRA-BRA-BRA-BRA-
ZILGUITZILGUITZILGUITZILGUITZILGUITARARARARAR und des JAZZJAZZJAZZJAZZJAZZ. Mit dieser
Kombination erschuf er individuelle
Interpretationen und seinen eige-
nen Ausdruck als Komponist. Seine
Virtuosität und seinen Umgang mit
der brasilianischen Gitarrenwelt be-
zeichnete die Südddeutsche ZeitungSüdddeutsche ZeitungSüdddeutsche ZeitungSüdddeutsche ZeitungSüdddeutsche Zeitung
als „eine Institution für die brasilia-
nische Gitarre in Deutschland“.

Martin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin MüllerMartin Müller präsentiert die Ein-
flüsse von Bossa Nova, Brazilguitar
& Jazz.
Eine Melange musikalischer Impres-
sionen, die von Nord nach Süd und
von West nach Ost zu einem har-
monischen Einklang verschmelzen.
Virtuos, raffiniert und emotional.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darfDer Eintritt ist frei, der „Hut“ darfDer Eintritt ist frei, der „Hut“ darfDer Eintritt ist frei, der „Hut“ darfDer Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne gefüllt werden.gerne gefüllt werden.gerne gefüllt werden.gerne gefüllt werden.gerne gefüllt werden.
Freitag, 13. März 2026, 20.00 UhrFreitag, 13. März 2026, 20.00 UhrFreitag, 13. März 2026, 20.00 UhrFreitag, 13. März 2026, 20.00 UhrFreitag, 13. März 2026, 20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-Bitte beachten Sie die Parksituati-
on vor Ort:on vor Ort:on vor Ort:on vor Ort:on vor Ort:

v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordination Gem. Wachtberg),v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordination Gem. Wachtberg),v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordination Gem. Wachtberg),v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordination Gem. Wachtberg),v.l.n.r. Katja Ackermann (Ehrenamtskoordination Gem. Wachtberg),
Maria Kell, Corina Homeyer, BM Swen ChristianMaria Kell, Corina Homeyer, BM Swen ChristianMaria Kell, Corina Homeyer, BM Swen ChristianMaria Kell, Corina Homeyer, BM Swen ChristianMaria Kell, Corina Homeyer, BM Swen Christian

Wachtberg (ka) - Bücher öffnen
Welten. Welten der Phantasie, der
Sprache, der Reisen, des Entde-
ckens, der Abenteuer, des eige-
nen Ichs, der Sinne...
Es muss aber auch jemanden ge-
ben, der die Welt zu den Büchern
öffnet.
Und das sind in Wachtberg unter
anderen Maria Kell und Corina
Homeyer. Seit mehr als 20 Jahren
sind sie in der Bibliothek des Ber-
kumer Schulzentrums ehrenamt-
lich tätig. Sie sind die Köpfe eines
Teams von derzeit etwa 26 Perso-
nen, die die Welt der Bücher für
die kleinen und großen Schüler-
innen und Schüler der Schule in
Berkum öffnen. Jede Woche an
mehreren Tagen. Sie organisieren
Lesungen in den Grundschulklas-
sen, geben Lesetipps und haben
die mehr als 4.000 Bücher der
Bibliothek dabei im Blick.
Seit 2014 wurden die Bücher von
ihnen mit Barcodes versehen, um
sie digital zu verwalten. „Die
Schnelllebigkeit der Zeit zeigt
sich auch in unserer Bibliothek.

Neue Bücher sind nur kurz auf
dem Markt und sind bald vergrif-
fen. Pippi Langstrumpf ist ein Klas-
siker, der immer noch von den
Kindern gelesen wird. In anderen
Büchern von früher finden sich die
Kinder von heute nicht mehr
wieder. Ab etwa der 7. Klasse wer-
den es weniger Kinder, die in die
Bibliothek kommen und lesen. Da
sind dann vielleicht die digitalen
Medien präsenter,“ sagt Maria
Kell.
Beide sind sich einig, dass es sie
in ihrem Ehrenamt antreibt, dass
Kinder lesen, dass sie Zugang zur
Welt der Bücher haben. Das hal-
ten sie für sehr wichtig.
Für ihr langjähriges unermüdli-
ches Engagement - nicht nur in
der Bibliothek, sondern z.B. auch
im Schaugarten, in Elternvertre-
tungen in der Schule und in der
Flüchtlingsarbeit der Gemeinde
Wachtberg - hat Bürgermeister
Swen Christian ihnen nun die Ju-
biläumsehrenamtskarten des Lan-
des NRW überreicht. Verdient.
Und mit großem Respekt.
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Integration in Wachtberg
Informationsabend für Eltern mit
Einwanderungsgeschichte

Sprechstunden/Termine

 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                      
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88 
Ordnungsamt der Gemeinde Wachtberg             (0228) 9544 300 
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Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-
det am Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
2026,2026,2026,2026,2026, von 09:00 bis 10:30 Uhr
im Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-Katholischen Familienzen-
trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien trum „Sankt Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“,
Am Bollwerk 13 in Wachtberg-
Berkum, Telefon: (0228) 344868
statt.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten - über die
Erziehungsberatungsstelle oder
beim Familienzentrum / Kinder-
garten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen
Missbrauch, Misshandlung und
Vernachlässigung des Deutschen
Kinderschutzbundes befindet
sich in 53757 Sankt Augustin,
Kölnststr. 112-114,
Tel.: (02241) 28000.
In Wachtberg bietet das Kommu-
nale Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-
felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“, Zwischen den
Hüllen 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kon-
takt- und Informationsmöglich-
keit.
Die Sozialpädagoginnen der Be-
ratungsstelle in Sankt Augustin
unterstützen Mütter, Väter, Kin-
der und Jugendliche sowie alle
Hilfesuchenden dabei, die Rech-
te der Kinder auf Selbstbestim-
mung, gewaltfreie Erziehung und
seelische Gesundheit einzufor-
dern, zu wahren und zu fördern.
In Krisensituationen geben sie
Hilfestellung beim weiteren Vor-
gehen.
Internet www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des
Arbeiter-Samariter-Bund NRW
e.V. (ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So
können in der mobilen Hebam-
menpraxis Beratung und Be-

treuung rund um das Thema
Schwangerschaft, Geburt und
Stillzeit stattfinden.
Das ASB-Hebammenmobil steht
immer freitags von 09:00 bisimmer freitags von 09:00 bisimmer freitags von 09:00 bisimmer freitags von 09:00 bisimmer freitags von 09:00 bis
12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr12:00 Uhr auf dem ParkplatzParkplatzParkplatzParkplatzParkplatz
am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,am Einkaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkumbergring in Berkum.
Um besser planen zu können,
ist eine Anmeldung auf
www.asb-hebammenmobi l .de
erwünscht, zwingend erforder-
lich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026,Dienstag, 17, März 2026, von
10:00 bis 11:30 Uhr, ins FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhle, Meh-
lemer Straße in Wachtberg-Nie-
derbachem, Telefon (0228)
857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaus-
tausch, zum Kennenlernen und
Kontakte knüpfen, besteht die
Möglichkeit, mit der Familien-
hebamme Fragen zum Stillen/zur
Flaschennahrung, zu Ernährung/
Einführung der Beikost und zur
Entwicklung des Kindes im ge-
samten ersten Lebensjahr zu
klären.

Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen
wieder nach Wachtberg. Beide
stehen am Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
2026,2026,2026,2026,2026, von 12:30 bis 17:30 Uhr
in Berkum, Fraunhoferstraße
(Parkplatz am Sportplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den.
Sie sind mit einer durchgestri-
chenen Mülltonne gekennzeich-
net.
Sondermüll gehört ebenfalls
nicht in die Mülltonne.
Details sind auf www.rsag.de
abrufbar oder der RSAG-Bro-
schüre „Abfallkalender“ zu ent-
nehmen. Rückfragen beantwor-
tet die RSAG auch unter Tel.
(02241) 306 306.

Wachtberg- Berkum (jh) - In der
Aula des Berkumer Schulzen-
trums fand Anfang Januar eine
Informationsveranstaltung für El-
tern mit Einwanderungsgeschich-
te statt. Eingeladen hatte das
Sachgebiet Asyl der Gemeinde-
verwaltung Wachtberg. Rund 30
Eltern nahmen an der Veranstal-
tung teil, ebenso Vertreter der
Schulen in Wachtberg sowie eh-
renamtliche Unterstützer. Im
Mittelpunkt der Veranstaltung
standen die Information und der
Austausch zum Thema Schule.
Der Jugendmigrationsdienst
und die Sozialarbeiterinnen der
Gemeinde Wachtberg informier-
ten die anwesenden Eltern über
schulische Strukturen, Bil-
dungswege und Unterstüt-
zungsangebote. Darüber hinaus

stellten sich die ehrenamtlichen
Lernpaten des Ökumenischen
Arbeitskreises vor und berich-
teten über ihre Arbeit. Ein wei-
terer Schwerpunkt lag im di-
rekten Austausch zwischen El-
tern und den Vertreterinnen und
Vertretern der Schulen. Dabei
wurden Fragen geklärt, Erfah-
rungen geteilt und Möglichkei-
ten der Zusammenarbeit be-
sprochen.
Ziel der Veranstaltung ist es,
Eltern stärker in den schuli-
schen Alltag ihrer Kinder ein-
zubinden und den Dialog zwi-
schen Elternhaus und Schule zu
fördern. Die Informationsveran-
staltung ist Teil der Maßnah-
men, die im Integrationskon-
zept der Gemeinde Wachtberg
verankert sind.
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Freie Schulplätze an der HDG-Schule!
Hans-Dietrich-Genscher-Schule - Anmeldung für das Schuljahr 2026/27

Swing, Bebop, West Coast,
Cool Jazz und Mainstream
UPDATE am 3. März im Köllenhof

Kostenlose Energie-
Beratungen
Durch die Verbraucherzentrale NRW
In den Gemeinden der Klimaregi-
on Rhein-Voreifel (Alfter, Born-
heim, Meckenheim, Rheinbach,
Swisttal und Wachtberg) finden
monatlich kostenlose, individuel-
le Beratungsgespräche durch eine
Energieberaterin der Verbrau-
cherzentrale NRW statt.
Sie stehen unabhängig vom Wohn-
und Beratungsort allen Bürger-
innen und Bürgern der Klimaregi-
on Rhein-Voreifel offen.
Beraten wird zu jeglichen Frage-
stellungen des privaten Energie-
verbrauchs wie Heizung und Warm-
wasser, Nutzung erneuerbarer En-
ergien, Energiesparen beim Neu-
bau, Fördermittel, gesundes
Raumklima, Strom sparen und
Anbieterwechsel.
Es empfiehlt sich, je nach Thema
folgende Unterlagen zur Einsicht
mitzubringen: Energiekostenab-
rechnung der letzten Jahre,
Schornsteinfegerprotokoll der
letzten Heizungsüberprüfung,
Baupläne des Hauses sowie aus-
sagekräftige Fotos.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlich:
Diese nimmt Elke Lichtenberg un-
ter 02242-969300 oder
elke.lichtenberg@energieagentur-
rsk.de entgegen.
TTTTTermine 2026 (jeweils im Zeit-ermine 2026 (jeweils im Zeit-ermine 2026 (jeweils im Zeit-ermine 2026 (jeweils im Zeit-ermine 2026 (jeweils im Zeit-
raum von 14:00 - 17:45 Uhr):raum von 14:00 - 17:45 Uhr):raum von 14:00 - 17:45 Uhr):raum von 14:00 - 17:45 Uhr):raum von 14:00 - 17:45 Uhr):

18.03.2026: Meckenheim, Rat-
haus (Siebengebirgsring 4, 53340
Meckenheim)
15.04.2026: Bornheim, Rathaus
(Rathausstr. 2, 53332 Bornheim)
20.05.2026: Rheinbach, Himme-
roder Hof (Himmeroder Wall 6,
53959 Rheinbach)
17.06.2026: Alfter, Rathaus (Am
Rathaus 7, 53347 Alfter)
15.07.2026: Wachtberg, Rathaus
(Rathausstr. 34, 53343 Wacht-
berg)
19.08.2026: Swisttal, Rathaus
(Rathausstr. 115, 53913 Swisttal)
16.09.2026: Meckenheim, Rat-
haus (Siebengebirgsring 4, 53340
Meckenheim)
21.10.2026: Bornheim, Rathaus
(Rathausstr. 2, 53332 Bornheim)
18.11.2026: Rheinbach, Himme-
roder Hof (Himmeroder Wall 6,
53959 Rheinbach)
16.12.2026: Alfter, Rathaus (Am
Rathaus 7, 53347 Alfter)
Änderungen vorbehalten.
Eine aktuelle Übersicht der Ter-
mine zur Energie-Beratung sowie
zu weiteren Informationsveran-
staltungen und Beratungsangebo-
ten rund um das Thema Energie
und Wärme finden Sie online auf
der Webseite der Klimaregion
Rhein-Voreifel: www.klima-rv.de/
sei-dabei/.

Wachtberg-Berkum - Nachdem
die HDG-Schule im vergangenen
Jahr einen erfolgreichen Ab-
schlussjahrgang 10 in die Ausbil-
dung oder die Oberstufe einer
weiterführenden Schule entlassen
konnte, gibt es nun wieder freie
Plätze.
Die Schülerinnen und Schüler, die
die künftigen 5. Klassen der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule besu-
chen sollen, können nach vorhe-
riger Terminvereinbarung in der
Zeit vom 03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März03. bis zum 20. März
20262026202620262026 angemeldet werden.
Einen Anmeldetermin können die
Erziehungsberechtigten im Sekre-
tariat des Schulzentrums telefo-

nisch unter 0228/ 39154-200228/ 39154-200228/ 39154-200228/ 39154-200228/ 39154-20
oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-oder per E-Mail info@hdg-
schule.deschule.deschule.deschule.deschule.de abstimmen.
Zur Anmeldung sollten mitge-
bracht werden:
eine Kopie aller Zeugnisse der
Klassen 1 bis 3, eine Kopie des
Halbjahreszeugnisses der Klasse
4 mit der Schulformempfehlung
der Grundschule und der Anmel-
deschein für weiterführende Schu-
len im Original; des Weiteren eine
Kopie der Geburtsurkunde, zwei
Passbilder und einen Nachweis
über die erfolgte Masernimpfung.
Die HDG-Schule zeichnet sich
durch ihr besonderes Profil mit
Basis- und Erweiterungsklassen

ab dem Jahrgang 5 aus. Während
in den Basisklassen eine optima-
le Förderung für Kinder mit Haupt-
schulempfehlung stattfindet, wird
in den Erweiterungsklassen auf

Wachtberg-Ließem (ml) - Die
sechsköpfige Band aus dem
Köln-/Bonner Raum besteht seit
über fünfzehn Jahren und hat
sich vor allem dem Jazz der
1950er- und 1960er-Jahre ver-
schrieben. Swing, Bebop, West
Coast, Cool Jazz und Main-
stream sind die vorherrschen-
den Stilelemente der Musik von
UPDAUPDAUPDAUPDAUPDATETETETETE. Viele bekannte, aber
auch weniger populäre Stan-
dards von Duke Ellington, Mi-
les Davis, Charlie Parker und
Gerry Mulligan gehören zu dem
sich durch bandeigene Arran-
gements auszeichnenden Re-
pertoire der Musiker. Daneben
nutzt UPDAUPDAUPDAUPDAUPDATETETETETE auch andere Stil-
impulse (z.B. lateinamerikani-
sche Rhythmen, Walzer, Rock).
Und immer wieder gerne kehrt
die Band - „back to the roots“
- auch zu den Ursprüngen des
Jazz zurück und spielt bekann-
te und beliebte Oldtime-Num-
mern.
UPDAUPDAUPDAUPDAUPDATETETETETE spielt in folgender Be-
setzung: Peter FrankePeter FrankePeter FrankePeter FrankePeter Franke (Saxo-
phone, Klarinette, Gesang),
Gunnar FischerGunnar FischerGunnar FischerGunnar FischerGunnar Fischer (Posaune, Trom-
pete), Peter MoserPeter MoserPeter MoserPeter MoserPeter Moser (Querflöte),
Hans-Georg EversheimHans-Georg EversheimHans-Georg EversheimHans-Georg EversheimHans-Georg Eversheim (Piano),
Peter  Bradher ingPeter Bradher ingPeter Bradher ingPeter Bradher ingPeter Bradher ing (Bass) und
Gerd BothGerd BothGerd BothGerd BothGerd Both (Schlagzeug).

Nach dem Konzert sind alle
jazzbegeisterten Musiker herz-
lich eingeladen, bei unserer of-
fenen Jazz-Session mitzuspie-
len und den Abend gemeinsam
musikalisch ausklingen zu las-
sen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“
darf gerne voll werden.
Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,Dienstag, 03. März 2026,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Ort

einem höheren Leistungsniveau
unterrichtet.
Die HDG-Schule bietet alle Ab-
schlüsse der Sekundarstufe I an.
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)
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Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Veranstaltungskalender
März 2026März 2026März 2026März 2026März 2026
Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -
FlussFlussFlussFlussFluss
So 01.03.2026, 15:00 bis 17:00
Uhr - Gnadenkirche, Am Langen-
acker 12, Pech
Wachtberger Jugendorchester e.V.
Figurentheater - Paw Patrol / Hel-Figurentheater - Paw Patrol / Hel-Figurentheater - Paw Patrol / Hel-Figurentheater - Paw Patrol / Hel-Figurentheater - Paw Patrol / Hel-
den auf vier Pfoten (ab 2 Jahren)den auf vier Pfoten (ab 2 Jahren)den auf vier Pfoten (ab 2 Jahren)den auf vier Pfoten (ab 2 Jahren)den auf vier Pfoten (ab 2 Jahren)
So 01.03.2026,
12.30 bis 17.00 Uhr - Aula der
Hans-Dietrich-Genscher-Schule,
Stumpebergweg 5, Berkum
Figurentheater Tränkler
ZWZWZWZWZWAR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen AR - „Zwischen Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“Ruhestand“
Mo 02.03.2026,,,,,
18.00 bis 20.00 Uhr -
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Ehrenamtskoordination Gemein-
de Wachtberg
Hagios-GesangsgruppeHagios-GesangsgruppeHagios-GesangsgruppeHagios-GesangsgruppeHagios-Gesangsgruppe
Di 03.03.2026, 19.00 bis 20.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus,
Bondorfer Straße 18, Niederba-
chem
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
JAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der BandJAZZ IM KÖLLENHOF mit der Band
„Update“„Update“„Update“„Update“„Update“
Di 03.03.2026, 20.00 bis 22.00 Uhr
- Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
anschl. Session, Eintritt frei
Gemeinde Wachtberg
Hilfe am Ende des LebensHilfe am Ende des LebensHilfe am Ende des LebensHilfe am Ende des LebensHilfe am Ende des Lebens.....     VVVVVororororor-----
trtrtrtrtrag Drag Drag Drag Drag Dr.....     Astrid LuegAstrid LuegAstrid LuegAstrid LuegAstrid Lueg
Di 03.03.2026, 18:00 bis 19:30 Uhr
- Haus d. Familie, Friesenstr. 6,
Bonn
Anmeldung zum Kurs C803A un-
ter 0228-373660
info-hdf@ekir.de oder über die
Homepage www.hdf-bonn.de
Haus der Familie
Origami-DrachenfalterOrigami-DrachenfalterOrigami-DrachenfalterOrigami-DrachenfalterOrigami-Drachenfalter
Mi 04.03.2026, 15.00 bis 18.00
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk
10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Phantasiereise für Kinder von 8Phantasiereise für Kinder von 8Phantasiereise für Kinder von 8Phantasiereise für Kinder von 8Phantasiereise für Kinder von 8
bis 12 Jbis 12 Jbis 12 Jbis 12 Jbis 12 Jahren - ahren - ahren - ahren - ahren - Wie fühlt sich meinWie fühlt sich meinWie fühlt sich meinWie fühlt sich meinWie fühlt sich mein
Körper an?Körper an?Körper an?Körper an?Körper an?
Mi 04.03.2026, 16:30 bis 17:15
Uhr - Familienzentrum St. Maria
Rosenkranzkönigin, Am Bollwerk
13, Berkum
Familienzentrum St. Maria Rosen-

kranzkönigin in Kooperation mit
dem SV Wachtberg
KI für die KI für die KI für die KI für die KI für die VVVVVereinsarbeit cleverereinsarbeit cleverereinsarbeit cleverereinsarbeit cleverereinsarbeit clever
nutzen - nutzen - nutzen - nutzen - nutzen - AuftaktverAuftaktverAuftaktverAuftaktverAuftaktveranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung
Mi 04.03.2026, 18:00 bis 20:00
Uhr - Pössemer Treff, Weißer Weg
9, Werthhoven
Um Anmeldung wird gebeten (ma-
ximal 2-3 Personen pro Verein/
Initiative) unter:
ehrenamtskoordination@wachtberg.de
oder 0228/35026237
Gemeinde Wachtberg und Bürger-
verein Werthhoven e.V.
Lustspiel „Mir sin dann ens fott“Lustspiel „Mir sin dann ens fott“Lustspiel „Mir sin dann ens fott“Lustspiel „Mir sin dann ens fott“Lustspiel „Mir sin dann ens fott“
- Laienspielkreis Oberbachem- Laienspielkreis Oberbachem- Laienspielkreis Oberbachem- Laienspielkreis Oberbachem- Laienspielkreis Oberbachem
Dorfsaal Oberbachem, Ließemer
Kirchweg 1, Oberbachem
Fr 06.03.2026, 19.30 Uhr, Sa
07.03.2026, 19.30 Uhr, So
08.03.2026, 11.00 Uhr und 17.00
Uhr, Mo 09.03.2026, 19.30 Uhr, Fr
13.03.2026, 19.30 Uhr, Sa
14.03.2026, 19.30 Uhr, So
15.03.2026, 11.00 Uhr und 17.00
Uhr, Mo 16.03.2026, 19.30 Uhr, Fr
20.03.2026, 19.30 Uhr, Sa
21.03.2026, 19.30 Uhr, So
22.03.2026, 11.00 Uhr und 17.00
Uhr
Laienspiel-Kreis Oberbachem
SamstagstreffSamstagstreffSamstagstreffSamstagstreffSamstagstreff
Sa 07.03.2026, 10.00 bis 12.00
Uhr - Kath. Familienzentrum St.
Marien, Am Bollwerk 13, Berkum
Ökumenischer Arbeitskreis
Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-Ausstellung FRAU des Internati-
onalen Künstlervereinsonalen Künstlervereinsonalen Künstlervereinsonalen Künstlervereinsonalen Künstlervereins
Sa 07.03.2026 bis Fr 10.04.2026
zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses
Eröffnung Sa 07.03.2026, 15:00
Uhr - Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstr. 39, Berkum, An-
meldung zur Eröffnung bis zum
05.03.2026 an:
gleichstellung@wachtberg.de
Internationaler Künstlerverein
(IKV)
Schnittkurs an hochstämmigenSchnittkurs an hochstämmigenSchnittkurs an hochstämmigenSchnittkurs an hochstämmigenSchnittkurs an hochstämmigen
ObstbäumenObstbäumenObstbäumenObstbäumenObstbäumen
Sa 07.03.2026, 09:00 Uhr bis 13:00
Uhr - Bondorfer Str. 7, Niederba-
chem
Verein zur Pflege und Förderung
der Streuobstwiesen in Wacht-
berg
WWWWWeltfreltfreltfreltfreltfrauentag auentag auentag auentag auentag YYYYYoga und Entspan-oga und Entspan-oga und Entspan-oga und Entspan-oga und Entspan-
nungnungnungnungnung
So 08.03.2026, Ganztägig - Turn-

halle Fritzdorf, Raiffeisenstraße
7a, Fritzdorf
Kostenfreie Yoga und Entspan-
nungsangebote
Gemeinde Wachtberg
45.45.45.45.45. Kinder Kinder Kinder Kinder Kinder-Kr-Kr-Kr-Kr-Kram-Basaram-Basaram-Basaram-Basaram-Basar
So 08.03.2026, 14.00 bis 17.00
Uhr - Köllenhof Ließem
Infos: Monika Heidenreich,
kinderkrambasar@gmail.com
Evang. Kirchengemeinde Wacht-
berg
Es ist angerichtet - GemeinsamerEs ist angerichtet - GemeinsamerEs ist angerichtet - GemeinsamerEs ist angerichtet - GemeinsamerEs ist angerichtet - Gemeinsamer
KochabendKochabendKochabendKochabendKochabend
Mo 09.03.2026, 11.00 bis 14.00
Uhr - Haus Helvetia, Am Bollwerk
10, Berkum
Bitte Anmeldung!
Telefon 0171-9551020
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Seniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis NiederbachemSeniorenkreis Niederbachem
Mi 11.03.2026, 14.30 Uhr - Evan-
gelisches Gemeindehaus, Bondor-
fer Straße 18, Niederbachem
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
FFFFFoto Club oto Club oto Club oto Club oto Club WWWWWachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffenachtberg Clubtreffen
Mi 11.03.2026, 19.30 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Infos: www.fotoclub-wachtberg.de
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Wachtberger Repair CaféWachtberger Repair CaféWachtberger Repair CaféWachtberger Repair CaféWachtberger Repair Café
Do 12.03.2026, 16.00 bis 18.00
Uhr - Köllenhof, Marienforster
Weg 14 - Ließem
„Reparieren statt Wegwerfen“
Ehrenamtskoordination der Ge-
meinde Wachtberg
Poetische BegegnungenPoetische BegegnungenPoetische BegegnungenPoetische BegegnungenPoetische Begegnungen
Fr 13.03.2026, 19.00 Uhr - Haus
Helvetia, Am Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Martin Müller and Martin Müller and Martin Müller and Martin Müller and Martin Müller and TTTTThe he he he he Art of BrArt of BrArt of BrArt of BrArt of Bra-a-a-a-a-
zil Guitar - Einflüsse von Bossazil Guitar - Einflüsse von Bossazil Guitar - Einflüsse von Bossazil Guitar - Einflüsse von Bossazil Guitar - Einflüsse von Bossa
Nova, Brazilguitar & JazzNova, Brazilguitar & JazzNova, Brazilguitar & JazzNova, Brazilguitar & JazzNova, Brazilguitar & Jazz
Fr 13.03.2026, 20.00 bis 22.00 Uhr
- Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Gemeinde Wachtberg
Oliver Steller spricht und singtOliver Steller spricht und singtOliver Steller spricht und singtOliver Steller spricht und singtOliver Steller spricht und singt
Gedichte für KinderGedichte für KinderGedichte für KinderGedichte für KinderGedichte für Kinder
So 15.03.2026, 15.00 Uhr -
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Ließem
Gemeinde Wachtberg
Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -Mitmachkonzert: Stadt - Land -
FlussFlussFlussFlussFluss

So 15.03.2026, 15:00 bis 17:00
Uhr - Evangelisches Gemeinde-
haus, Bondorfer Str. 18, Nieder-
bachem
Wachtberger Jugendorchester e.V.
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 13.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonn-
tag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg
Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-Offener Näh- und Handarbeits-
trefftrefftrefftrefftreff wöchentlich montags ab
18.00 Uhr - Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Berkum
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Brettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-AbendBrettspiel-Abend wöchentlich
dienstags von 19.00 bis 17.00 Uhr
- Haus Helvetia, Am Bollwerk 10,
Berkum
Spiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-Nachmittag wöchentlich
donnerstags von 15.00 bis 17.00
Uhr
Boule-TBoule-TBoule-TBoule-TBoule-Treff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlichreff wöchentlich wöchent-
lich freitags ab 14.30 Uhr - Evang.
Gemeindehaus, Bondorfer Straße
18, Niederbachem
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
MittwochsTMittwochsTMittwochsTMittwochsTMittwochsTreffreffreffreffreff Treffen mit Freun-
den, Hilfe und Unterstützung im
Alltag wöchentlich mittwochs
16.00 bis 18.00 Uhr - Gereonshof
1-3, Erlenmaarweg, Werthhoven-
Berkum
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grammgrammgrammgrammgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de

Die veröffentlichten Termine
werden von den Veranstaltern
mitgeteilt. Die Gemeinde Wacht-
berg übernimmt keine Gewähr
für die Korrektheit und die tat-
sächliche Durchführung der Ver-
anstaltung. Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.
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HDG ist Hofburg der Prinzessin
KG Gemütlichkeit Rot-Weiß Villip zu Gast in der Hans-Dietrich-Genscher-Schule

Wie schneide ich meine Obstbäume?
Schnittkurs des Streuobstwiesenvereins Wachtberg

Tanzgarde der KG GemütlichkeitTanzgarde der KG GemütlichkeitTanzgarde der KG GemütlichkeitTanzgarde der KG GemütlichkeitTanzgarde der KG Gemütlichkeit

Prinzessin Nora I. und der Schulleiter der HDG-SchulePrinzessin Nora I. und der Schulleiter der HDG-SchulePrinzessin Nora I. und der Schulleiter der HDG-SchulePrinzessin Nora I. und der Schulleiter der HDG-SchulePrinzessin Nora I. und der Schulleiter der HDG-Schule

Wie schneide ich meine Obstbäu-
me? Das können Sie am 7. März
beim Streuobstwiesenverein
Wachtberg lernen. Unter der Lei-
tung von Dorothee Hochgürtel ler-
nen Sie den Obstbaumschnitt an
hochstämmigen, ca. 25-jährigen

Obstbäumen. Der Kurs findet am
Samstag, 7. März, von 9 bis ca. 13
Uhr statt. Die Teilnahmegebühr
beträgt 25 Euro pro Person und
ist vor Ort in bar zu entrichten.
Der Treffpunkt wird Ihnen bei der
Anmeldung bekannt gegeben. Bit-

te kleiden Sie sich wetterentspre-
chend und bringen sich etwas zu
Essen und Trinken mit.
Die Anmeldung erfolgt direkt bei
Dorothee Hochgürtel unter der Te-
lefonnummer 0151-12311861
oder per E-Mail an info@bioland-

hochguertel.de.
Unter den Kontaktdaten steht sie
gerne für Fragen zu Verfügung.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß!
Ihr Verein zur Pflege und Förde-
rung der Streuobstwiesen in
Wachtberg e.V.

Berkum. Die Karnevalsfeier in der
Hans-Dietrich-Genscher Schule
startete direkt mit einem High-
light. Denn auf den großen Auf-
tritt ihrer Mitschülerin wollte hier
niemand warten.
Morgens hatten die Schüler in ih-
ren Klassen den Tag begonnen.
Das Unterrichtsfach „Karneval“
stand an Weiberfastnacht auf dem
Stundenplan. Manche Klassen
starteten mit jecken Spielen, an-
dere mit einem Frühstück oder
einem Kostümwettbewerb. Wer
unkostümiert kam, musste damit
rechnen, dass die Schüler der Ab-
schlussklassen sich um die „Ver-
schönerung“ des Outfits persön-
lich kümmerten. Doch die Mehr-
heit war bereits mit dem „Jecken-
Gen“ infiziert, und viele hatten
sich Mühe bei der Kostümierung

gegeben. So hatte sich ein Napo-
leon im fünften Jahrgang oder eine
Rapunzel, natürlich stilecht mit
langem Zopf und Bratpfanne, im
siebten Jahrgang unter das jecke
Volk gemischt.
Mit dem traditionellen Klatsch-
marsch wurden dann die Tanzgar-
den der KG Gemütlichkeit in der
Aula zur Karnevalsfeier empfan-
gen. Die Tänzerinnen verschiede-
ner Altersgruppen zeigten auf der
Bühne ihr ganzes Können und
ernteten dafür nicht nur anerken-
nende Blicke. Der Jubel war groß
und wurde noch getoppt, als Prin-
zessin Nora das Wort ergriff und
ihr närrisches Volk begrüßte. Die
junge Tollität geht außerhalb der
närrischen Tage in die 7. Klasse
der Hans-Dietrich-Genscher Schu-
le. Jetzt wechselte sie schnell das

Kostüm und reihte sich als Tänze-
rin ein in die Garde, zu der auch
ihre Schwester Lena gehört, die

ebenfalls zur HDG-Schule geht. So
wurde die Schule für Prinzessin
Nora und ihr Gefolge für kurze
Zeit zur Hofburg. Nach dem umju-
belten Auftritt war klar, dass die
Schülerinnen und Schüler der HDG
Karnevalsfans sind.
Die Show ging im Anschluss noch
weiter, organisiert von Lehrer Fe-
lix Diedrich und der Schülerver-
tretung. Nach Spielen, bei denen
unter anderem Schüler gegen Leh-
rer antraten, ging es zum Ab-
schluss gut gelaunt in die Klassen
zurück. Mit dem jecken Vormit-
tag konnte die Karnevalszeit er-
folgreich eingeläutet werden.
(HDG-Schule)
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Günstig. Sicher. Nah. 

Drachenstrom 30,95 ct/kWh  137,00 € Grundpreis
 

Drachengas

< 4.000 kWh/Jahr 12,29 ct/kWh 104,21 € Grundpreis 

4.001 kWh bis  9,44 ct/kWh 211,31 € Grundpreis
50.000 kWh/Jahr 

> 50.001 kWh/Jahr 9,27 ct/kWh  311,27 € Grundpreis

Jetzt wechseln!

Die genannten Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inklusive 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Burgen und Schlösser
öffnen wieder ihre Pforten

Fotowettbewerb
Wachtbergkalender 2027
von KuKiWa
Thema „Wachtberg bei Wind und Wetter“

Frühlingsauftakt im
Schuppen No 32
Skandinavisches Lebensgefühl in Wachtberg

Für alle, die Geschichte haut-
nah erleben möchten: Auch 2026
laden die Burgen und Schlösser
der Rhein-Voreifel Besucher-
innen und Besucher wieder zu
interessanten Einblicken ein.
Der neue Flyer „Burgen & Schlös-
ser öffnen ihre Tore“ ist ab sofort
erhältlich und bietet einen um-
fassenden Überblick über die
Besichtigungs- und Führungster-
mine für das laufende Jahr. Er-
gänzend enthält er interessan-
te Hintergrundtexte zu den ein-
zelnen Anlagen und macht Lust
auf eine Reise in vergangene
Zeiten.
Der Flyer kann über die Home-
page des Rhein-Voreifel-Touris-
tik e.V. heruntergeladen oder
bestellt werden.
Über die Website des Vereins
lassen sich auch direkt Führun-
gen buchen - ideal für alle,
die die Region auf besonderen

historischen Pfaden erkunden
möchten.
Gruppenführungen ab zehn Per-
sonen können individuell ange-
fragt werden.
Die Bezahlung erfolgt ganz un-
kompliziert vor Ort.
Weitere Informationen und Bu-
chungsmöglichkeiten finden Sie
unter
www.rhein-voreifel-touristik.de
K. Jürgensen,
Rhein-Voreifel-Touristik e.V.

Berkum. Pünktlich zum Frühlings-
anfang öffnet der Schuppen No 32
wieder seine Tore und lädt Besu-
cherinnen und Besucher vom 19.
bis 21. März zu einem besonde-
ren Event ein. Unter dem Motto
„nordisch - fröhlich - livlig“ er-
wartet die Gäste ein Wochenen-
de voller skandinavischer Inspi-
ration mit sanfter Musik, prickeln-
den Getränken sowie kleinen sü-
ßen und herzhaften Leckereien.
Ein genussvoller Start in den Früh-
ling!
Zum vierten Mal verwandelt sich
der alte Schuppen in der Ober-
dorfstraße 32 in Wachtberg zu ei-
nem Treffpunkt für alle, die skan-
dinavisches Lebensgefühl, nordi-
sches Design und stilvolle Wohn-
accessoires lieben. Präsentiert
werden ausgewählte Lieblingsstü-
cke und besondere Schätze im
skandinavischen Stil - modern,
zeitlos, natürlich und mit viel Lie-
be zum Detail.
In entspannter Atmosphäre kön-
nen Nachbarn, Freunde und Fami-

lien ins Gespräch kommen, nach
geschmackvoller Osterdekoration
stöbern und die neuen Frühjahrs-
kollektionen skandinavischer
Marken entdecken. Am Freitag,
ab 19 Uhr, wird der Frühling musi-
kalisch mit einem Bonner Akus-
tikduo begrüßt. Mit Gitarre und
zweistimmigem Gesang begleiten
Ijaz und Maike den gemütlichen
Abend im Schuppen.
Kleine Gäste dürfen kreativ wer-
den: Sie haben Freitag und Sams-
tag die Möglichkeit, Kerzen zu
bemalen und mit nach Hause zu
nehmen.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Donnerstag, 19. März,
17 bis 22 Uhr
Freitag, 20. März, 15 bis 22 Uhr
Samstag, 21. März, 12 bis 22 Uhr
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Schuppen No 32
Oberdorfstraße 32
53343 Wachtberg
Weitere Einblicke und Informati-
onen gibt es auf Instagram unter:
@schuppen.no32

Um den neuen Kalender für das
Jahr 2027 vielseitig gestalten zu
können, möchte der Förderverein
„Kunst und Kultur in Wachtberg
e.V.“ (KuKiWa) alle Fotografinnen
und Fotografen mit Kamera und
offenen Augen auf Motivsuche
schicken. Das Motto für den
Wachtbergkalender 2027 lautet
„Wachtberg bei Wind und Wet-
ter“. KuKiWa ist sicher, dass es
für dieses Thema viele, auch aus-
gefallene Motive in Wachtberg
gibt. Das KuKiWa-Kalender-Team
würde sich sehr über viele Fotos
mit außergewöhnlichen Perspek-
tiven freuen und ist wie jedes Jahr
sehr gespannt auf die Fotoein-
sendungen. Die Bilder werden wie
immer anonym ausgewählt.
Jeder Teilnehmer kann bis zu vier
Fotos einreichen. Diese können
bis zum Ende der Sommerferien,

bis zum 28. August, an ein spezi-
elles E-Mail-Postfach unter der
Adresse Wachtbergkalender@
kukiwa.de gemailt oder auf CD
gebrannt an Robert Hein, Maximi-
lian-Kolbe-Straße 20, 53343
Wachtberg gesendet werden. Wei-
tere wichtige Teilnahmebedingun-
gen sind auf der KuKiWa-Homepa-
ge www.kukiwa.de zu finden.
Als kleines Dankeschön für die
„geschenkten“ Bilder und die
Mühe, bei Wind und Wetter Moti-
ve in Dörfern und Landschaften im
schönen Wachtberg aufzuspüren,
erhalten alle Fotografinnen und
Fotografen, deren Fotos im Ka-
lender erscheinen werden, zwei
Exemplare des neuen Kalenders.
Der Erlös des Kalenders kommt
traditionell kulturellen und künst-
lerischen Projekten in Wachtberg
zugute. (C.v.D./KuKiWa)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Wie neue Fenster Heizkosten sparen

Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämmten Fenstern besonders groß.Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämmten Fenstern besonders groß.Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämmten Fenstern besonders groß.Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämmten Fenstern besonders groß.Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämmten Fenstern besonders groß.
Foto: GEALANFoto: GEALANFoto: GEALANFoto: GEALANFoto: GEALAN

Steigende Energiepreise bereiten
vielen Haushalten Sorgen. Wer
seine Heizkosten dauerhaft sen-
ken möchte, kann mit modernen
Fenstern viel erreichen. Der Ver-
band Fenster + Fassade erklärt,
wann sich ein Fenstertausch lohnt,
und welchen Effekt neue Fenster
für Wohnkomfort und Sicherheit
haben.
Heizen mit fossilen Energieträ-
gern oder Strom werden für viele
Haushalte immer teurer und ein
Ende der Preisspirale ist nicht in
Sicht. Wegen der schrittweisen
Anhebung des CO2-Preises wer-
den die Energiepreise in den
nächsten Jahren absehbar wei-
ter steigen. Wer langfristig spa-
ren möchte, sollte jetzt seinen
Energieverbrauch reduzieren -
auch als Beitrag zum Klima-
schutz. Hier steckt großes Po-
tenzial in den eigenen vier Wän-
den: Eine energetische Sanie-
rung reduziert den Heizenergie-
bedarf deutlich und senkt dauer-
haft auf Jahre die Heizkosten und

spart damit bares Geld.
Besonders wirksam ist dabei die
Sanierung der Gebäudehülle:
Fenster, Fassade und das Dach.
Denn je weniger Wärme über die
Hülle entweicht, desto weniger
muss geheizt werden. Erster An-
satzpunkt sind dabei die Fenster.
In einem ersten Sanierungsan-
satz können diese als Einzelmaß-
nahme vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kos-
tengünstige und effektive Inves-
tition.

Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster
hängt vom Gebäudezustand, der
Fenstergröße und den aktuellen
Energiepreisen ab. Eine Faustre-
gel gibt Orientierung: Je älter die
verbauten Fenster sind, desto
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfach-
verglasung, die bis Ende der
1970er Jahre eingebaut wurden,
bieten sich für einen Tausch an.
Im Gegensatz zu modernen Zwei-
oder Dreifachverglasungen bieten
sie keinerlei Wärmedämmung.
Aber auch ältere Isolierverglas-
fenster (vor 1995, also noch ohne
Wärmeschutzbeschichtung) lassen
noch immer viel Wärme entwei-
chen. Auch sie sind gute Kandida-
ten für eine Sanierung. „Wer noch
einen dieser Fenstertypen verbaut
hat, sollte unbedingt über eine
Modernisierung nachdenken. Das
gilt insbesondere, weil die Bun-
desregierung bei Einzelmaßnah-
men wie der Fenster-Sanierung
mit der BEG-Förderung weiterhin
bis zu 20 Prozent der Investiti-
onskosten übernimmt.“, rät Frank
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen
Wohnraum im Rahmen der Ein-
kommensteuer 20 Prozent der
Sanierungskosten direkt mit der
Steuerschuld verrechnet werden.
Vor der Sanierung sollten sich In-
teressenten sowohl von einem
Fachhändler als auch einem Steu-
erberater beraten lassen oder den
VFF-Fördermittel-Assistenten nut-
zen. Umfangreiche Information zur
Energieeffizienz und Wirtschaft-
lichkeit neuer Fenster hat der VFF
in seiner aktuellen Studie „Im
neuen Licht: Energetische Moder-
nisierung von alten Fenstern“ auf-
bereitet.
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Verbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster lohnt
sich aber nicht nur des Geldes we-
gen. Fenster bieten neben der En-
ergieeffizienz viele andere Mehr-
werte wie Schallschutz, Tageslicht,
Raumklima, Einbruchschutz und
Barrierefreiheit und Automation.
Neue, gut isolierte Fenster sorgen
für behagliche Räume.
Starke Temperaturabfälle am
Abend oder Zugluft gehören der
Vergangenheit an. Zudem halten
sie Straßenlärm deutlich besser
ab und bieten in der Regel auch
mehr Sicherheit vor Einbruchsver-
suchen. „Die Anschaffung neuer
Fenster ist daher immer auch eine
Investition in den Werterhalt der

Immobilie und in mehr Lebens-
qualität“, betont Fensterexperte
Lange.

ExpertentippExpertentippExpertentippExpertentippExpertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich
staatliche Förderung von Bund,
Ländern und Gemeinden an. Wel-
che Programme für welche Immo-
bilie passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose
Förderassistent vom Verband
Fenster + Fassade (VFF). Damit
Sie auch in der Förder-Landschaft
in der Komfortzone bleiben. Mög-
lich ist auch eine separate Her-
stellersuche, über die sich gezielt
Fachbetriebe auffinden lassen.
Verband Fenster + Fassade (VFF)
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Olympia kommt nach Pech
Sonnenschein und beste Stimmung

Auch Südafrika und UK sind mit dabeiAuch Südafrika und UK sind mit dabeiAuch Südafrika und UK sind mit dabeiAuch Südafrika und UK sind mit dabeiAuch Südafrika und UK sind mit dabei

Die OFA-Mitglieder holen Olympia nach PechDie OFA-Mitglieder holen Olympia nach PechDie OFA-Mitglieder holen Olympia nach PechDie OFA-Mitglieder holen Olympia nach PechDie OFA-Mitglieder holen Olympia nach Pech

Eisige Temperaturen, strahlend
blauer Himmel und Sonnenschein:
Bei kaiserlichem Februarwetter
fand der Karnevalszug in Pech
statt. Das diesjährige Motto lau-
tete dabei „Die Rhein-Metropo-
len wollen sich Olympia holen!
Die Lösung nun ist frech, Olympia
kommt nach Pech!“ Also zogen
die Mitglieder des Ortsfestaus-
schusses Pech e.V. (kurz OFA) als
griechische Götterboten verklei-
det durch die Straßen. Mit jeweils
einer anderen Flagge repräsen-
tierten sie dabei die zahlreichen
olympischen Nationen. Rund 20
verschiedene Flaggen flatterten
schließlich sanft im Wind - von
Australien über Ecuador und Ir-
land bis hin zu Österreich und den
USA. Selbstverständlich durfte
auch die blau-weiße Wachtberger
Fahne mit ihrem Drachen nicht
fehlen. Angeführt wurde der Zug
traditionell durch den Eazebär
Marvin Wühle. In kuschlige Eisbä-
ren verwandelten sich hingegen
die Jecken des TSV Oberbachen.
Wie immer mit dabei waren die
Kinder der hiesigen Grundschule
und des Kindergartens. Neben
dem Jungbauern-Verband und

dem Kegelverein Villiper Holzköpp
waren auch die Junggesellen aus
Villip sowie die Pecher Schmölzje
vertreten. Der FC Pech war mit
den Fußball-Damen und -Herren
sowie der als Schlüpfen verklei-
deten Fußgruppe des Breiten-
sports gleich dreimal vertreten.

Auch in diesem Jahr trumpfte der
Umzug mit zwei musikalischen
Gruppen auf. Der Tambourcorps
rund um Familie Mertes und die
Trömmelchen-Truppe „The Drums“
sorgten für viel Applaus und aus-
gelassene Stimmung entlang der
Zugstrecke.

Sein feuchtfröhliches Ende findet
der Umzug stets zwischen der Mi-
chaelskapelle und dem Hons. Be-
vor am Abend der Schnee fiel und
sich Pech in ein zartes Winter-
wunderland verwandelte, wurde
noch lange in der warmen Sonne
weitergefeiert.
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Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

CDU Fraktion fordert Prüfung einer neuen
Taxibuslinie im Süden Wachtbergs

Aus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die GrünenAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Große Chance für Berkum
Schulhof der Hans-Dietrich-Genscher-Schule im Klimawandel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDUaktion CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünenaktion Bündnis 90/Die Grünen

Die CDU Fraktion im Rat der Ge-
meinde Wachtberg wird auf Initi-
ative von Ratsmitglied Tobias
Teichner im nächsten Ausschuss
für Umwelt, Klimaschutz und Mo-
bilität die Prüfung einer neuen
Taxibuslinie beantragen. Ziel ist
es, die Ortschaften Villip, Klein
Villip, Arzdorf und Fritzdorf besser
an den ÖPNV anzubinden und
zugleich eine Verbindung zum In-
novationspark Rheinland in Rin-
gen zu schaffen.
Klein Villip ist seit rund 20 Jahren
ohne ÖPNV Anbindung. Kinder
haben dort bis heute keine Mög-

lichkeit, mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln Schulen zu errei-
chen. Auch zwischen Villip, Arz-
dorf und Fritzdorf bestehen derzeit
nur umständliche Verbindungen
mit Umwegen über Berkum.
Zudem fehlt seit Jahren eine di-
rekte Verbindung in die Graf-
schaft, obwohl sich dort mit dem
Innovationspark Rheinland ein
wichtiger Arbeitsplatzstandort
entwickelt hat.
Tobias Teichner erklärt:
„Wir haben Ortschaften, die fak-
tisch vom öffentlichen Nahverkehr
abgeschnitten sind. Gerade für

Familien, Schüler und Berufspend-
ler ist das ein echtes Problem.
Eine Taxibuslinie bietet die Chan-
ce, flexibel und bedarfsorientiert
neue Verbindungen zu testen.“
Die CDU sieht in einer Taxibuslö-
sung ein wirtschaftliches Instru-
ment, da Kosten nur bei tatsäch-
licher Nutzung entstehen. Bei gu-
tem Zuspruch kann das Angebot
später in eine reguläre Buslinie
überführt werden. Vorgeschlagen
wird eine Verbindung zwischen
Villip, Klein Villip, Arzdorf, Fritz-
dorf und Ringen. Sollte eine kreis-
übergreifende Umsetzung zu-

nächst nicht möglich sein, wird
auch eine schrittweise Realisie-
rung auf Teilstrecken unterstützt.
Mit Blick auf die geplante Schnell-
buslinie SB 85 kann die Taxibusli-
nie zudem als Zubringer dienen
und schnelle Verbindungen Rich-
tung Bundesviertel mit nur einem
Umstieg ermöglichen.
Die Verwaltung soll gemeinsam
mit dem Rhein Sieg Kreis die Um-
setzbarkeit prüfen und dem Aus-
schuss berichten sowie den Aus-
tausch mit der Gemeinde Graf-
schaft anstoßen.

Fabian Langen

Der Schulhof des Schulzentrums
Berkum am Stumpebergweg
steht vor einer zukunftsweisen-
den Neugestaltung. Das Projekt
„Schulhof im Klimawandel - na-
turnah und nachhaltig“ ist aus
GRÜNER Perspektive ein wichti-
ger Schritt hin zu Klimaschutz,
Klimaanpassung und besseren
Lernbedingungen.
Der Schulhof ist derzeit stark ver-
siegelt - rund 7.850 Quadratme-
ter Pflaster- und Asphaltflächen
prägen das Bild. Gerade im Som-
mer führt das zu hoher Hitzebe-

lastung. Eine reine Instandset-
zung wäre deshalb weder fachlich
noch politisch sinnvoll. Stattdes-
sen setzt eine erste Projektskiz-
ze von NC Architekten Nicolaus-
Chatterjee auf Entsiegelung, Be-
grünung und intelligentes Regen-
wassermanagement.
Konkret sollen nach der Projekt-
skizze 2.735 Quadratmeter ent-
siegelt werden, weitere Potenzi-
alflächen wurden bereits in den
Blick genommen. Zusätzliche
Bäume sollen für Verschattung
sorgen. Baum- und Muldenrigo-

len sind vorgesehen, um Regen-
wasser zu speichern und zu nut-
zen - etwa über eine Zisterne für
den Schulgarten. So wollen die
Architektinnen Hitzeinseln redu-
zieren, die Kanalisation entlas-
ten und Überflutungsrisiken bei
Starkregen minimieren.
Besonders positiv bewerten wir,
dass Schüler:innen und Lehr-
er:innen ihre Bedarfe und Wün-
sche einbringen können. Unter-
schiedliche Bewegungs-, Rück-
zugs- und Aufenthaltsbereiche
sollen Angebote für verschiedene

Altersgruppen und Bedürfnisse
schaffen.
Die im Haushalt vorgesehenen Mit-
tel sollen zunächst für eine förder-
fähige Planung zur Neugestaltung
des Schulhofs eingesetzt werden.
Eine Umsetzung erfolgt erst bei ge-
sicherter Förderung und Haushalts-
deckung. Für uns GRÜNE ist klar:
Die klimaangepasste Sanierung ist
eine Investition in die Zukunft un-
serer Kinder - ökologisch sinnvoll,
sozial gerecht und langfristig wirt-
schaftlich vernünftig.

Oliver Henkel
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Zu viel Gelassenheit bei zu großen Summen?
SPD-Fraktion fordert transparente Kostenplanung beim Millionen-Projekt Grundschule Villip

Aus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWGAus der Ratsfraktion UWG

UWG fordert
verlässliche Perspektiven
Gewerbepolitk bedeutet Zukunft sichern

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPDaktion SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der RatsfrAus der Ratsfraktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWGaktion UWG

Die Grundschule Villip im Blick:Die Grundschule Villip im Blick:Die Grundschule Villip im Blick:Die Grundschule Villip im Blick:Die Grundschule Villip im Blick:
Für die geplante Erweiterung setztFür die geplante Erweiterung setztFür die geplante Erweiterung setztFür die geplante Erweiterung setztFür die geplante Erweiterung setzt
sich die SPD-Fraktion für eine so-sich die SPD-Fraktion für eine so-sich die SPD-Fraktion für eine so-sich die SPD-Fraktion für eine so-sich die SPD-Fraktion für eine so-
lide Planung, klare Zahlen und vol-lide Planung, klare Zahlen und vol-lide Planung, klare Zahlen und vol-lide Planung, klare Zahlen und vol-lide Planung, klare Zahlen und vol-
le Kostentransparenz ein.le Kostentransparenz ein.le Kostentransparenz ein.le Kostentransparenz ein.le Kostentransparenz ein.

Die geplante Erweiterung der
Grundschule Villip stand erneut
im Ausschuss für Infrastruktur und
Bau auf der Tagesordnung. Dabei
wurde deutlich: Verwaltung und
Planer zeigen sich sehr zuversicht-
lich, die aktuell veranschlagten
8,6 Millionen Euro trotz Planän-
derungen einhalten zu können.
Risiken sieht der Planer vor allem
bei den Ausschreibungen, ins-
gesamt sei jedoch „gut genug ge-
plant“ worden.
Für die SPD-Fraktion ist diese Ge-
lassenheit bei einem Projekt die-

ser Größenordnung nicht ausrei-
chend. Denn weiterhin ist unklar,
in welcher Höhe die angekündig-
ten 3,6 Millionen Euro an Förder-
mitteln tatsächlich fließen. Soll-
ten die Mittel geringer ausfal-
len, müsste erneut umgeplant
werden.
Gerade die Erfahrungen mit an-
deren Bauprojekten in Wacht-
berg, etwa beim Hallenbad in
Berkum, zeigen aus unserer
Sicht, wie wichtig eine realisti-
sche Einschätzung von Risiken
ist. „Wir wollen eine moderne

und gute Grundschule für unsere
Kinder in Villip. Aber wir erwar-
ten auch Transparenz, belastba-
re Zahlen und einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Steuer-
geldern“, betont das VVVVVill iperil l iperil l iperil l iperil l iper
Ratsmitglied Charlotte BeckRatsmitglied Charlotte BeckRatsmitglied Charlotte BeckRatsmitglied Charlotte BeckRatsmitglied Charlotte Beckererererer.
Für uns gilt: Eine solide Planung
bedeutet, Chancen und Risiken
gleichermaßen im Blick zu behal-
ten. Qualität für die Kinder und
Haushaltsdisziplin gehören für die
SPD-Fraktion in Wachtberg un-
trennbar zusammen.

Andreas Wollmann

Die Diskussionen der vergan-
genen Wochen um den Flächen-
bedarf eines großen For-
schungs- und Technologiear-
beitgebers in unserer Region
zeigen, wie wichtig eine vor-
ausschauende und transparen-
te Gewerbepolitik für Wacht-
berg ist. Es geht nicht um ein-
zelne Projekte, sondern um die
langfristige wirtschaftliche Sta-
bilität unserer Gemeinde.
Unsere kleinen und mittelstän-
dischen Unternehmen leisten
hierzu seit Jahren einen ent-
scheidenden Beitrag. Rund 7,27,27,27,27,2
Mio. Euro Gewerbesteuer nettoMio. Euro Gewerbesteuer nettoMio. Euro Gewerbesteuer nettoMio. Euro Gewerbesteuer nettoMio. Euro Gewerbesteuer netto
jährlichjährlichjährlichjährlichjährlich fließen in den Gemein-
dehaushalt - bei Gesamtein-
nahmen von etwa 50 Mio. Euro.
Zum Vergleich: Die Grundsteu-
er B liegt bei rund 5,9 Mio.5,9 Mio.5,9 Mio.5,9 Mio.5,9 Mio.
EuroEuroEuroEuroEuro. Diese Zahlen verdeutli-
chen, wie stark unsere finanzi-
elle Handlungsfähigkeit von ei-
ner funktionierenden wirt-
schaftlichen Basis abhängt.

Bereits 2022 bestand im Zuge
der Regionalplanung die Chan-
ce, zusätzliche perspektivische
Gewerbeflächen zu entwickeln.
Die UWG hätte diesen Weg gerne
gemeinsam mit der Verwaltung -
damals unter Verantwortung des
heutigen Bürgermeisters - wei-
terverfolgt, konnte sich politisch
jedoch nicht durchsetzen.
Gerade weil Gewerbeflächen-
entwicklung lange Vorlaufzei-
ten hat, darf weiteres Zögern
keine Option sein. Die UWG for-
dert, jetzt ergebnisoffen zu prü-
fen, wo perspektivisch zusätz-
liche Flächen entstehen kön-
nen. Wer heute nicht handelt,
verspielt morgen Gestaltungs-
spielraum.
Unsere gewerbesteuerzahlen-gewerbesteuerzahlen-gewerbesteuerzahlen-gewerbesteuerzahlen-gewerbesteuerzahlen-
den Betriebeden Betriebeden Betriebeden Betriebeden Betriebe sichern Arbeits-
plätze, Innovationskraft und fi-
nanzielle Stabilität. Sie verdie-
nen klare Perspektiven und ver-
lässliche Rahmenbedingungen.

Andrea Lohmeier
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr06.03.2026 um 10 Uhr
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Straße 180, 53179 Bonn, 0228/341334

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Wormersdorfer Straße 42-44, 53359 Rheinbach, 02225/14646

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn, 0228/315648

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225/9996373

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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